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Vorwort.

Das statistische Jahrbuch für das Deutsche Reich hat, wie im Vorwort zu 
seinem ersten Jahrgange ausgesprochen wurde, den Zweck, die hauptsächlichsten Ergeb­
nisse der Reichsstatistik in kurzen, leicht verständlichen Uebersichten und soweit als 
möglich in vergleichbaren Jahresreihen allgemeiner zugänglich zu machen, als es durch 
das umfangreiche Quellenwerk: »Statistik des Deutschen Reichs» und die »Monatshefte 
zur Statistik des Deutschen Reichs« geschehen kann.

Die günstige Aufnahme des ersten Jahrgangs hat das Bedürfniss nach einer solchen 
gedrängten Zusammenstellung des vorhandenen reichen Zahlenmaterials bewiesen. Zu 
tieferem Eingehen und weiterer Orientirung über die betreffenden Gegenstände sind die 
nöthigen Hiilfsmittel in den genauen Quellenangaben über jeder Tabelle nachgewiesen, 
und stets sind den Zahlenreihen, im vorliegenden zweiten Jahrgange noch eingehender 
als im ersten, die erforderlichen Erläuterungen beigefügt.

Ferner ist, ohne erhebliche Erweiterung des Umfangs des Buchs, der Inhalt 
nicht allein durch die Aufnahme der neuesten Ergebnisse der reichsstatistischen Er­
hebungen,'sondern auch durch die Mittheilung solcher Angaben aus früheren Er­
mittelungen, für welche der erste Jahrgang keinen Raum bot, bereichert worden, und 
die Auswahl und Zusammenfassung des Materials vielfach nach neuen Gesichtspunkten 
erfolgt. Dieser zweite Jahrgang stellt sich mithin als die auf die neuesten Daten er­
streckte Fortsetzung des ersten dar und bietet dabei, ohne die Kontinuität mit diesem 
aufzugeben, das Material der amtlichen Statistik in zum grossen Theil neuer Bearbeitung.

Die wesentlichsten Aenderungen gegen den vorigen Jahrgang sind folgende:
Zu 1. Flächeninhalt, Stand der Bevölkerung. Die General-Uebersichten über 

die Bevölkerung sind beschränkt, die Spezial-Uebersichten um die Nachweisun­
gen über Familienstand, Religionsbekenntniss, Staatsangehörigkeit und Beruf 
verkürzt, dagegen ist das Verzeichniss der Städte von mehr als 20 000 Ein­
wohnern auf alle Orte von mehr als 10 000 Einwohnern ausgedehnt und die 
Nachweisung über die Altersverhältnisse der Bevölkerung nach einer veränderten 
Alterseintheilung aufgestellt worden.

Zu 11. Bewegung der Bevölkerung. Dieser Abschnitt hat durch die Aufnahme 
einer Uebersieht der Eheschliessungen, Geburten und Todesfälle nach Monaten, 
sowie durch eine ausführlichere Nachweisung der überseeischen Auswanderung 
und des Erwerbs und Verlustes der Reichs- und Staatsangehörigkeit eine Er­
weiterung erfahren.

Zu 111. Bodenbenutzung und Ernten. Die landwirtschaftliche Bodenbenutzung 
ist eingehender als im vorigen Jahrgange behandelt, und die letztjährige Ernte 
(von 1879) mit der des vorhergehenden Jahres vergleichend zusammengestellt 
worden.

Zu IV. Viehstand. Statt der generellen Uebersichten des Viehstandes bringt der 
vorliegende Jahrgang speziellere Uebersichten des Pferde- und Rindviehstandes.


